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A0017/23 

Fraktion GRÜNE/future! 
Bezeichnung 

 
Einsteinstraße als Fußgängerzone 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 16.05.2023 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 08.06.2023 
Stadtrat 22.06.2023 

 
Zu dem in der Sitzung des Stadtrates am 16.02.2023 gestellten Antrag A0017/23 

 
„Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, dass die Einsteinstraße nach Fertigstellung der Bau-
maßnahme zwischen den „Breiten Weg“ und „Otto-von-Guericke-Straße“ zur Fußgängerzone 
wird.“ 
 
möchte die Stadtverwaltung nachfolgend Stellung nehmen. 

 
Um die Beschilderung Fußgängerzone oder Ähnliches anzuordnen, sollte die Straße so gestaltet 
sein, dass eine Einschränkung bzw. der Entzug der Fläche für Autofahrer erkennbar ist. Für eine 
reine Fußgängerfläche ist es erforderlich, die Fläche als Fußgängerfläche zu widmen. Im Stadtpla-
nungsamt kristallisierten sich 2 Meinungsbilder heraus, die in der Kürze der Zeit noch nicht zu ei-
nem abschließenden Ergebnis geführt werden konnten.  
 
Es kann nicht die Gestaltung aus dem Abschnitt Breiter Weg/Leibnizstraße 1:1 übernommen wer-
den. In dem vorliegenden Abschnitt fahren Lieferverkehre und ein zu hoher Anteil an MIV, der auf 
dem Innenhof parkt und somit die Einsteinstraße befahren muss. Dadurch wird es nicht möglich 
werden, dort eine reine Fußgängerzone einzurichten. Vielmehr müsste hier mit der Ausstattung 
und eventuell auch mit Umbauarbeiten gearbeitet werden, um die Unterordnung des MIV und des 
Lieferverkehrs gestalterisch sichtbar zu machen.  
 
Das Stadtplanungsamt erarbeitet ein Konzept, welches alle Maßnahmen aufzeigt, die notwendig 
sind, um eine Fußgängerzone zu erhalten. Dieses Konzept wird voraussichtlich im 3. Quartal 2023 
vorliegen und in Form einer Drucksache dem Stadtrat vorgestellt. 
 
Diese Stellungnahme bildet einen ersten Zwischenstand ab. In die Beantwortung der Anfrage wur-
den die Straßenverkehrsbehörde und das Stadtplanungsamt einbezogen. 
 
 
 
 
 
Rehbaum 
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